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Bürgermeister 
 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf 

ich wieder einige aktuelle Themen der Ge-

meinde aufgreifen. 
 

Natürlich freut man sich als Bürgermeister 

wenn Bauarbeiten und Projekte voran schrei-

ten. Die Tribüne beim Sportplatz ist mittler-

weile fertig und es wird demnächst mit den 

Drainagearbeiten begonnen. Im Anschluss 

wird der Humus aufgebracht und der Rasen 

gesät.  

Gut voran schreiten auch die Arbeiten beim 

Friedhof. Von der Pfarre wurden die Gänge 

gepflastert, die Gemeinde plant zur Zeit auch 

die Sanierungsarbeiten an der Aufbahrungs-

halle. Natürlich wird auch über den vielfa-

chen Wunsch einer öffentlichen Toilette 

nachgedacht. Zu prüfen gilt es ob eine neue 

Anlage, die nicht unerhebliche Errichtungs-

kosten und vor allem Betriebskosten verursa-

chen würde, entstehen soll, oder ob beste-

hende Anlagen in öffentlichen Gebäuden 

genutzt werden könnten. Derzeit ist bei Be-

gräbnissen die WC Anlage im Turnsaal be-

nutzbar. 

Ebenso ist bei den Straßen viel im Gange. 

Saniert wurde der Güterweg Höll und der 

Güterweg Hammersödt, begonnen wird die-

ser Tage mit der Sanierung der Razinger Ge-

meindestraße. Während der Bauarbeiten 

wird diese Straße gesperrt, ich ersuche um 

Verständnis.  

Fleißig gebaut wird auch in Ginzldorf bei 

den Agrarwegen. Im Bereich der Ortschaft 

Kogl konnte man sich noch auf zusätzliche 

Maßnahmen einigen. 

Die extremen Wettereignisse haben auch 

zahlreiche Schäden an Straßen und Fluren 

angerichtet. Solche Ereignisse fordern ein-

mal mehr ein Umdenken. Versiegelte Flä-

chen können kein Wasser aufnehmen, abge-

leitete Dachrinnen füllen binnen kurzer Zeit 

die Rohre und natürlich soll auch durch eine 

vorausschauende Fruchtfolge in der Land-

wirtschaft Abschwemmung verhindert wer-

den. Genauso sind auch funktionierende 

Straßengräben wichtig. Natürlich ist kein 

Grundbesitzer erfreut, wenn Niederschlags-

wässer sein Grundstück überfluten. Aber es 

ist die gemeinsame Aufgabe aller, dass es 

größere Schäden bei solchen Naturgewalten 

zu verhindern gilt und jeder kann und muss 

einen kleinen Beitrag dazu leisten. Ich appel-

liere auch an die Grundanrainer gelegentlich 

Schächte und Entwässerungen zu kontrollie-

ren, da es für die Gemeinde schier unmög-

lich ist alle Anlagen zu warten.  

An dieser Stelle möchte ich den Feuerweh-

ren für die zahlreichen Einsätze bei den Un-

wettern danken.  
 

Mittlerweile ist auch das Schuljahr zu Ende. 

Ich darf allen Schülerinnen und Schülern, 

den Lehrkräften und Kindergärtnerinnen er-

holsame Ferien wünschen. Damit auch in 

den Ferien was los ist, wurde durch den Fa-

milienausschuss ein interessantes Ferienpro-

gramm zusammengestellt. Mein Dank gilt 

der Obfrau Birgit Kißlinger und allen Verei-

nen, Organisationen und Privatpersonen die 

sich hier engagieren.  

Ein weiteres Projekt ist durch eine Initiative 

der LEADER Region Sauwald-Pramtal ent-

standen. Begleitet durch die SPES-

Familienakademie wurde im ganzen Bezirk 

der Bedarf für eine Sommerbetreuung der 

Kinder erhoben. Dabei sind zahlreiche ge-

meindeübergreifende Angebote entstanden. 

So wird heuer in Münzkirchen für die Ge-

meinden St. Roman, Vichtenstein, Estern-

berg und Münzkirchen eine Sommerbetreu-

ung angeboten. Gerade für berufstätige El-

tern ist dies eine wertvolle Einrichtung, die 

für eine Gemeinde alleine wohl nicht zu 

Stande gekommen wäre. 
 

Allen Maturanten, Studenten, Lehrlingen 

und jenen die im zweiten Bildungsweg eine 

Ausbildung abgeschlossen haben möchte ich 

herzlich dazu gratulieren und für ihren wei-

teren Berufsweg alles Gute wünschen. Eben-

so darf ich allen ein paar erholsame Urlaubs-

tage wünschen und den Landwirten eine gute 

Ernte.  

 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Aus dem Gemeinderat 

 Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 

04. Mai 2016: 

 

 

Von Kontroll-Insp. Gierlinger wurde das 

Konzept „Gemeinsam Sicher“ vorgestellt. 

Als „Sicherheitsbürger“ wurden Franz Wall-

ner und Simeon Stadler vorgeschlagen. Nä-

heres Seite 4 
 

Beschluss: einstimmig  

Auf Antrag der Familie Hinterleitner in 

Simling wurde eine Änderung des Flächen-

widmungsplanes in Gemischtes Gebiet ein-

geleitet. 
 

Beschluss: einstimmig 

Dem Gemeinderat wurde der Prüfbericht des 

Prüfungsausschusses zur Kenntnis gebracht.   

 

Beschluss:  einstimmig 

Vom Gemeinderat wurde die Kindergarten-

ordnung und die Kindergartentarifordnung 

beschlossen. Ebenso wurde die Ausschrei-

bung des Kindergartentransportes für die 

kommenden drei Jahre beschlossen. Bei der 

Sitzung vom 1. Juli 2016 erfolgte die Verga-

be an die Fa. Biergeder als Bestbieter. 
 

Beschlüsse: einstimmig 

Gemeinsam mit den Gemeinden Esternberg, 

Münzkirchen, Vichtenstein und St. Roman 

soll in den Ferien ein Betreuungsangebot für 

Kinder geschaffen werden. Der Gemeinderat 

beschloss dahingehend eine gemeinsame 

Vereinbarung. 
 

Beschluss:  einstimmig  

 

 

 

In Ginzldorf sollen zusätzliche Maßnahmen 

beim Wegebau durchgeführt werden. Rich-

tung Kogl wird die Zufahrt Schmidbauer as-

phaltiert und zusätzliche Flächen einbezogen, 

die durch Wege erschlossen werden. 
 

Beschluss:  einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss die Errichtung 

und die Kostenaufteilung der Zufahrt zum 

Grundstück der Familie Strasser-Höller in 

Watzing.  
 

Beschluss:  einstimmig 

Die Razinger Gemeindestraße soll saniert 

werden. Mit Grundbesitzer Gerhard Klaffen-

böck wurde eine Vereinbarung bezüglich des 

notwendigen Grunderwerbes für die Verbrei-

terung der Straße getroffen. 
 

Beschluss:  einstimmig 

Bezüglich einer Sanierung des Bauhofes wur-

de dem Gemeinderat ein Maßnahmenkatalog 

von DI. Höckner präsentiert. Da etwaige 

Maßnahmen ohnehin nicht sofort umsetzbar 

sind, soll die Kombination Bauhof/

Feuerwehrhaus St. Roman u. LZ Steinerzaun 

ebenfalls noch erörtert werden und es sollen 

Gemeinschaftsprojekte ähnlicher Art besich-

tigt werden. Es soll auch noch näher geprüft 

werden, ob dies am bestehenden Standort 

möglich ist oder ein Neubau die günstigere 

Variante wäre. 
 

Als Vertreter in die Mitgliederversammlung 

des Wirtschaftspark Innviertel wurden Bgm. 

Siegfried Berlinger und GR Johann Breidt 

gewählt. 
 

Beschluss:  einstimmig  

Gemeinsam Sicher: 

Flächenwidmungsplanänderung: 

Grunderwerb Razinger Straße: 

Zufahrt Strasser-Höller: 

Kindergarten: 

Prüfbericht Prüfungsausschuss: 

Wegebau Ginzldorf: 

Sommerbetreuung Kinder: 

Sanierung Bauhof: 

Wirtschaftspark Innviertel: 
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 

01. Juli 2016: 
 

In der Ortschaft Altendorf wird die Umwid-

mung eines Grundstückes der Fam. Haas in 

Wohngebiet vom Gemeinderat genehmigt. 
 

In der Ortschaft Penzingerdorf wird ein 

Grundstück der Gemeinde St. Roman in 

Grünland-Sondernutzung Feuerwehr umge-

widmet. 
 

Beschlüsse:  einstimmig 
 

Eine Förderung für die Stiftung Lern– und 

Gedenkort Hartheim wie vom Land er-

wünscht in Höhe von € 1,- je Einwohner wur-

de vom Gemeinderat abgelehnt. 
 

Beschluss: einstimmig  

Im Zuge einer Überprüfung der gemeinsa-

men Erdaushubdeponie der Gemeinde Vich-

tenstein und St. Roman sind einige Maßnah-

men für den Weiterbetrieb vorgeschrieben 

worden. Der Gemeinderat fasste einen Be-

schluss für die Fortführung der Deponie und 

die Kostenteilung der Maßnahmen. 
 

Beschluss: einstimmig  
 

Vom Gemeinderat wurde die Beschaffung 

der neuen Einsatzbekleidung für die Feuer-

wehren gemäß den neuen Richtlinien be-

schlossen. Über einen Zeitraum von 10 Jah-

ren sollen alle Feuerwehren ausgestattet 

werden. Beschlossen wurde auch die Kos-

tenaufteilung . 
 

Beschluss: einstimmig  

Vom Gemeinderat wurden die Vermes-

sungsurkunden betreffend der Straßenbau-

maßnahmen beim Friedhof und bei der Zu-

fahrt Sportplatz genehmigt. 
 

Beschluss:  einstimmig 

 

 

Flächenwidmungsplanänderung: 

Förderung Schloß Hartheim: 

Erdaushubdeponie: 

Feuerwehr: Einsatzbekleidung-Neu  

Vermessung Straßenbaumaßnahmen: 

 

Gemeinsam Sicher: 

Sicherheitsbürger 
 

Gemeinde St. Roman 

Mit dem Projekt „Gemeinsam Sicher“ soll die Kommunikation zwischen Bevölkerung und 

Polizei noch verbessert werden. 

In den Gemeinden werden „Sicherheitsbürger“ installiert, die regelmäßig Informationen von 

der Polizei über aktuelle Sicherheitsthemen erhalten. Diese Themen sollen dann auch an die 

Bevölkerung weiter gegeben werden.  

In St. Roman haben diese Aufgabe Franz Wallner und Simeon Stadler gemeinsam übernom-

men. 

Aktuelles: 

In letzter Zeit erfolgten im Bezirk Schärding Opferstockeinbrüche in den Kirchen in St. Ro-

man (zweimal), Brunnenthal, Diersbach,  St. Aegidi und St. Willibald. Die Polizei ersucht bei 

verdächtigen Wahrnehmungen um Information unter der Notrufnummer 133. 
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Aus der Gemeindechronik 

 
 

 

 

Alois Ried, 

Altendorf 20; 

Verstorben am 22. März 2016, 

im 78. Lebensjahr 

 
 

David Reitinger 
 

Geboren am 23. März 2016, 

Sohn von Karin und  

Alexander Reitinger, Penzingerdorf 

Eheschließungen 

 

Am 14. Mai 2016, 

gaben sich 
 

Katharina Franziska Grömmer  

&  

Peter Fullenkamp 
 

das Ja-Wort 

 

Am 6. Juni 2016, 

gaben sich 
 

Regina Haderer  

&  

Manuel Gahbauer 
 

das Ja-Wort 

 

Am 17. Juni 2016, 

gaben sich 
 

Martina Kieslinger 

&  

Christian Laufer 
 

das Ja-Wort 

 
 

 

 

Mathilde Beham, 

Simling 7; 

Verstorben am 04. Juni 

2016, 

im 77. Lebensjahr 

TODESFÄLLE 

 
 

 

Mathilde Freylinger, 

Wienetsdorf 9; 

Verstorben am 20. Juni 2016, 

im 65. Lebensjahr 

Geburten 

 
 

Luca Guppenberger 
 

Geboren am 10. April 2016, 

Sohn von Jutta Guppenberger und  

Daniel Miesbauer, Altendorf 

 

 

Am 2. Juli 2016, 

gaben sich 
 

Karin Wallner & Franz Bogner 

&  

Maria Bogner & Stefan Wallner 
 

das Ja-Wort 

 
 

 

Johann Breitenauer, 

Schnürberg 22; 

Verstorben am 25. Juni 

2016, 

im 90. Lebensjahr 
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Gemeindeförderungen 

 
 

Maximilian Moser 
 

Geboren am 15. April 2016, 

Sohn von Johanna und  

Johannes Moser, Rain 

 
 
 

Anna Stadler 
 

Geboren am 18. April 2016, 

Tochter von Julia und  

Thomas Stadler, Schnürberg 

 
 

Emilian Benedikt Huber 
 

Geboren am 20. April 2016, 

Sohn von Sarah und  

Christian Huber, Prackenberg 

 
 

Hannah Himsl 
 

Geboren am 28. April 2016, 

Tochter von Sabine Himsl und  

Stefan Penzinger, Wienetsdorf 

 
 

Luca Karl Schmidseder 
 

Geboren am 11. Mai 2016, 

Sohn von Michaela und  

Markus Schmidseder, Kössldorf 

 
 

Lukas Höller 
 

Geboren am 07. Juni 2016, 

Sohn von Theresa Höller und  

Stefan Kohlbauer, Ginzldorf 

 
 

Antonia Carolina Bauer 
 

Geboren am 21. Juni 2016, 

Tochter von Irmgard Bauer und  

Bernhard Widegger, Altendorf 

Badekartenförderung! 
 

Da ja die Badesaison 2016 voll im Gange ist, 

wollen wir darauf hinweisen, dass es eine 50 % 

Förderung auf Saisonkarten gibt. 

Gefördert werden Saisonkarten für Kinder 

und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jah-

ren. 
 

Der Betrag kann auch auf eine Familienkarte 

angerechnet werden.  

(zB. die Saisonkarte des Kindes kostet € 20,—, 

eine Familienkarte kostet € 65,—, hier werden 

€ 10,— pro Kind rückerstattet.)  

Wie komme ich zu meiner Förderung? 

Einfach Saisonkarte kaufen, dann mit dieser 

oder mit dem Zahlungsbeleg zur Gemeinde 

kommen und nach Ende der Badesaison wird 

der Betrag ausbezahlt. 

OÖVV Schnupperticket 
 

Als Mitglied der Klimabündnisgemeinden 

stellt die Gemeinde St.Roman seit Jänner 2012 

zwei kostengünstige Tickets nach Linz zur 

Verfügung. 
 

Um nur EUR 6,00 kann das OÖVV Schnup-

perticket für die Strecke St.Roman-Schärding-

Linz (incl. Stadtverkehr Linz, sowie auch die 

Fahrt auf den Pöstlingberg) von allen Gemein-

debürgern ausgeliehen werden. 

Doch auch für Ziele bis zur Landeshauptstadt 

ist dieses Ticket eine preiswerte Alternative. 

So können zum Beispiel Bad Schallerbach so-

wie die Städte Grieskirchen und Wels mit die-

sem Ticket erreicht werden. 
 

Für nähere Auskünfte oder Reservierungsan-

fragen wenden Sie sich bitte ans Gemeinde-

amt, Tel. (07716) 73 59 
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Zur Zeit gibt es in St.Roman drei freie Wohnungen. 
 
 

 

Im OÖ-Wohnbau-Block (Altendorf 146) steht eine drei Zimmer-

wohnung im Ausmaß von 69 m² ab sofort zur Verfügung. 
 
 

 

 

Im OÖ-Wohnbau-Block (Altendorf 147) steht ebenfalls eine drei 

Zimmerwohnung im Ausmaß von 69 m² ab 1. November zur 

Verfügung. 
 

 

 
 

Beim Moser in Kössldorf 6, steht ab sofort eine Wohnung mit ca. 

80 m² zur Verfügung. 

 

Nähere Auskünfte erteilt das Gemeindeamt oder finden sie unter 

www.st-roman.at. 

Freie Wohnungen 

Hausnummernschilder gut sichtbar anbringen! 
Es wird ersucht die Hausnummernschilder von der Straße aus gut sichtbar an-

zubringen. Sowohl Zusteller aber auch Notdienste haben immer wieder Proble-

me bei schlecht einsehbaren oder nicht montierten Schildern! 

Informationen unter: 

Tel.: 07716/7214 
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Was gibt es Neues aus dem Kindergarten? 
 

Wie jedes  Jahr bemüht sich unsere  

örtliche Feuerwehr, unter  der  Leitung 

von Michael Scheuringer, den Schulan-

fängern durch eine Exkursion einen 

Einblick in die Arbeitswelt des Feuer-

wehrmannes zu geben. Dabei ist immer  

der Schaumteppich und die Fahrt mit dem 

Feuerwehrauto ein besonderes Erlebnis!  
 

Herzlichen Dank! 

 

Beim diesjährigen Sommerfest über -

raschte uns der Vizebürgermeister Wallner 

Franz mit einer  Spende von 250€ und 

Christian Kriegner mit einer  Parteispen-

de vom UB von 250€! Insgesamt durfte 

der neue Vorstand des Elternvereines 

einen Spendenscheck von 500€ entgegen-

nehmen. 

Das Kindergartenteam bedankt sich da-

für sehr herzlich und hat mit dem Vor-

stand schon Einkaufswünsche besprochen. 

Wir möchten heuer „Kleine Welt- Jahres-

zeitenfiguren und Kleine Welt Figuren für 

die Bauecke und das Puppenhaus“ besor-

gen.  

Die erste Flüchtlingsfamilie ist  vor kur-

zem in St. Roman angekommen.  
Von der Familie Ali aus Pakistan gehen seit 

22.06.2016 zwei Buben in den Kindergar-

ten. Osman ist heuer ein Schulanfänger und 

Mohammed ist 5 Jahre und kommt im 

nächsten Jahr zur Schule.  

Wer dieser Familie Hilfe zukommen lassen 

will, der wendet sich bitte an Fam. Goldber-

ger: Tel: (07716) 6970! 
 

Was wir von den Kindern lernen können: 

Kinder haben wenig Berührungsängste und gehen offen aufeinander zu!!!!  
 

Zur allgemeinen Info! Für nächstes Jahr sind noch 7 Kindergartenplätze frei!!!  

Aus dem Kindergarten 
(Berichte und Fotos vom Kindergarten St.Roman) 
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Aus der Volksschule 
(Bericht und Foto von der VS St.Roman) 

Aus der NMS Münzkirchen 
(Berichte und Fotos von der NMS Münzkirchen) 

 

Spielefest 
 

Am Montag, 27. 06. 2016, wurde der Unterricht an der 

VS St. Roman ersetzt durch ein „Bewegungs-

Spielefest“. 

Der Wettergott spielte nicht wie gewünscht mit, also 

waren der Turnsaal, der Eingangsbereich und der Gang 

die Plätze, wo ASKÖ-Trainer – finanziert vom Eltern-

verein - ihre Spiele bzw. Bewegungsstationen aufgebaut 

hatten, und somit allen SchülerInnen vielfältige „Beschäftigung“ boten. 

Abgerundet wurde diese Aktion von Mitarbeiterinnen des AK „Gesunden Gemeinde“, die den 

Kindern eine reichhaltige gesunde Schuljause zur Verfügung stellten. 
 

Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen dieses doch etwas anderen Schultages beigetragen ha-

ben. 

 

Schulfest 2016 
(Bericht von der Obfrau des Elternvereins - Petra Haas) 

 

Am Mittwoch, 22.06.2016 fand bei strahlendem Sonnenschein das heurige Schulfest am Sport-

platz statt. Die Kinder hatten Spaß an den Spielen, welche von den LehrerInnen der Volksschule 

und Isabella Klaffenböck (Trainerin der U10 Mannschaft) betreut wurden.  
 

Beim Luftballonstart wurden den Ballons wieder viele gute Gedanken mit auf die Reise ge-
geben. Hoffentlich kommen ein paar zurück, die Kinder würden sich sehr freuen. 
 

Herzlichen Dank an die Union für die Benutzung des Zeltes, an Bernhard Widegger 
(Scherrerwirt) für die Zubereitung des Sauerkrautes und an die Eltern, die wieder köstliche 
Kuchen und Torten gebacken haben. 
 

Mit dem heurigen Schuljahr lege ich (Petra Haas) meine Tätigkeit als Obfrau zurück und in 
Zukunft wird Sandra Friedl die Ansprechperson für die Angelegenheiten des Elternvereins 
sein. Wir haben ein sehr gut organisiertes Team. 
 

Allen Kindern der 4. Klasse wünsche ich einen guten Start in den Neuen Mittelschulen und 
den Schulanfängern eine schöne Zeit in der Volksschule. 
 

Als Überraschung haben wir für die Volksschule noch einen neuen „Wuzzler“ angeschafft, 

dieser wird dann zu Schulbeginn bereitstehen. Viel Spaß damit! 

 

 

Maurerworkshop der PTS Münzkirchen 
 

Durch die Unterstützung von Herrn Weitzhofer von der 

Firma Swietelsky, dieser organisierte den Transport, konn-

ten die Schüler der PTS Münzkirchen (Gruppe Holz Bau) 

auch heuer wieder einen Workshop an der Bauakademie in 

Lachstatt besuchen. 
 

Unter fachkundiger Anleitung durfte jeder Schüler seinen 

eigenen Kamin mauern. Die Schüler konnten somit viel 

Erfahrung und Einblick in das Maurerhandwerk gewinnen. 
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Förderungen des Landes OÖ 

 
Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 

Um die notwendigen Anschaffungen zu Schulbeginn leichter stemmen zu können, bekom-
men Eltern mit einem geringen Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Euro vom Familienre-
ferat zugeschossen. (Bestimmte Einkommensgrenzen dürfen nicht überschritten werden)
Der Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule gewährt. Die Formulare werden 
zu Schulbeginn in den Schulen ausgeteilt. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 

Mehrkindfamilien, bei denen im gleichen Schuljahr gleich zwei oder mehr Kinder auf Schul-
veranstaltungen fahren, sind finanziell besonders gefordert. Um diese Belastung erträglich 
zu halten und den Kindern die Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ für Familien 
mit geringem Haushaltseinkommen eine Unterstützung von 100 Euro je Kind, das an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen teilnimmt (zusammengefasst mindestens 8 Schulver-
anstaltungstage).  
 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch online gestellt werden bzw. finden Sie das 
Formular zum Downloaden. Auch liegen die Formulare in der Schule und am Gemeindeamt 
auf.  

Projekt Hochbeet an der NMS Münzkirchen 
 

In Zusammenarbeit mit der gesunden Gemeinde Münzkir-

chen wurde an unserer Schule der Entschluss gefasst, ein 

Hochbeet anzulegen und unseren Schülern vor Ort zu zei-

gen, wie das „ Garteln“ gelingt. Die Holzgruppe des PTS 

Münzkirchen fertigte das Hochbeet an. 

Die 1a Klasse übernahm im Rahmen des BU- Unterichtes 

die Befüllung und Bepflanzung. Den Schülern soll somit 

vermittelt werden, dass es großen Spaß bereitet zu säen, das 

Wachsen zu beobachten und schlussendlich das Gemüse zu 

ernten und zu verzehren. 

 
Musicalstars von morgen 
 

Im Rahmen der Begabtenförderung studierten 15 Schüle-

rinnen und Schüler der 1. und 2. Klassen der NMS Münz-

kirchen das Musical „Tuishi Pamoja“ ein. Von März bis 

Juni wurde fleißig geprobt, Lieder, Texte und Tänze wur-

den nur in der Freizeit und sogar an schulfreien Tagen von 

Frau Gertraud Mayr und Frau Elisabeth Mirsch erarbeitet. 
 

In dem Stück geht es um Toleranz und Freundschaft zwi-

schen zwei verfeindeten Gruppen, den Zebras und Giraffen. 

So passt der Inhalt des Musicals auch zur Mobbing-

Prävention an unserer Schule, es ist aber gerade in der heu-

tigen Zeit ein sehr wichtiges politisches Thema, denn auch in Münzkirchen leben viele Flüchtlinge, 

die nicht ausgegrenzt werden dürfen. Wir werden dazu aufgefordert, unsere Vorurteile über Bord zu 

werfen und auf einander zuzugehen. 
 

Die Freude und das Engagement der Schülerinnen und Schüler war in 3 Aufführungen von der ersten 

bis zur letzten Minute spürbar. Dieses Erlebnis und die Begeisterung des Publikums werden die 

Schüler wohl ihr Leben lang nicht vergessen. 

http://www.familienkarte.at
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Gesunde Gemeinde Aus den Feuerwehren 

F F   S t. R o m a n: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 

 

 Florianifeier und LAST Segnung 
 

Ein ganz besonderer Feiertag war der 30. April 2016 für die Freiwillige Feuerwehr St. 
Roman. Zu Ehren des Schutzpatrons der Feuerwehr wurde die Florianifeier gefeiert. 
Im Zuge dieser Feier wurde auch das neue  
Logistikfahrzeug von Herrn Pfarrer Friedrich 
Traunwieser gesegnet und offiziell in den 
Dienst gestellt. 
 

Ein besonderer Dank gebührt Andrea Huber, 
Verena Bauer, Johanna Kaindlsdorfer und An-
drea Kriegner. Diese kümmerten sich um den 
tollen Blumenschmuck, der das LAST Fahr-
zeug zu einer besonderen Augenweide mach-
te. 
 

Das neue Logistikfahrzeug wurde zu 100 % von der Feuerwehr St. Roman finanziert. 
Dabei erbrachten rund 25 Kameraden ca. 240 Stunden in Form von Eigenleistung.  
Das Fahrzeug wird in Zukunft für die verschiedensten Bereiche, wie Transport von 
schmutzigem Einsatzmaterial nach Einsätzen sowie Übungen, Auf- und Abbau von Ver-
anstaltungen, Transport der Jugendbahn, Unterstützung anderer Vereine der Gemeinde 
St. Roman und vieles mehr, verwendet.  
 

Die Trachtenmusikkapelle St. Roman- Esternberg rundete die Messe sowie den Däm-
merschoppen perfekt ab und sorgte wieder einmal für tolle Stimmung. Auf eine gelun-
gene Florianifeier sowie Fahrzeugsegnung, an der insgesamt 110 Feuerwehrmitglieder 
samt Jugend teilnahmen, können die Feuerwehren der Gemeinde St. Roman stolz sein. 
 
 

 Wasserwehrleistungsabzeichen in Gold! 
 

Die ersten in der Geschichte der Feuerwehr St. Roman, die sich mit dem Wasserwehr-
leistungsabzeichen in Gold schmücken dürfen, sind Sebastian Angermaier und Roman 
Kislinger. 
Die besonders anspruchsvolle Prüfung fand am 
20.05.2016 in Linz an der Landesfeuerwehrschule 
statt. Beide wurden bei diesem Bewerb einzeln 
gewertet und können auf Top-Platzierungen stolz 
sein. Neben der anstrengenden Zillenfahrt auf der 
Donau standen auch Knotenkunde und theoreti-
sches Wissen am Programm. 
Ein Dank gilt den Kameraden der FF Schärding, 
bei denen die beiden immer fleißig mittrainieren 
konnten. 
 

Das Kommando der FF St. Roman gratuliert den beiden zu diesem bestandenen Abzei-
chen recht herzlich! 
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F F   R a i n:   
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 

 

 

 Hochzeit LM Wolfgang Bamin-
ger & Bernadette  

 

Am Samstag, 04. Juni 2016 begleiteten wir ge-
meinsam mit der FF Vichtenstein unseren Ka-
meraden LM Wolfgang Baminger zur Hochzeit 
mit seiner Frau Bernadette. 
 
 

 Sonnwendfeuer 2016  
 

Am Freitag, 17. Juni 2016 fand das bereits traditionelle Sonnwendfeuer beim Feuerwehr-
haus statt.  
Etliche Gäste folgten der Einladung und genossen viele Köstlichkeiten. Den Schätzbewerb 
konnte Alt-Bürgermeister Schmid Franz vor Ehrenkommandant E-HBI Johann Jungwirth 
und OFM Günther Reitinger gewinnen. Für tolle Stimmung sorgte eine Abordnung der TMK 
Vichtenstein. 
 

 Bewerbssaison 2016 
 

Spitzenmäßige Leistungen zeigte unsere Ju-
gendgruppe bei den Bewerben auf Abschnitts-, 
Bezirks- und Landesebene. Wiederum wird mit 
der Feuerwehr Vichtenstein eng zusammenge-
arbeitet. Als Belohnung für die unzählig aufge-
wendeten Stunden wird von 17. bis 20. Juli beim 
6 Bezirke-Jugendlager in Mettmach, Bezirk Ried 
im Innkreis teilgenommen. Die Jugendlichen er-
warten bei kameradschaftlicher Atmosphäre tolle 
Tage voller Spiel & Spaß sowie spannende 
Wettkämpe bei der Lagerolympiade. 
 

Aktuelle Infos und Einsätze finden Sie auf unserer Homepage: www.ff-rain.at  

 

 

 
 

Vorankündigung: 
 

Die Feuerwehr Aschenberg lädt hiermit die gesamte Gemeindebevölkerung zum Grillfest 

mit Mittagstisch sehr herzlich ein. 
 

Am Sonntag, 07. August 2016 
 

ab 11.30 Uhr 
 

beim FF-Haus in Aschenberg. 
 

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Jugendgruppe der FF-Aschenberg! 

F F   A s c h e n b e r g:   
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 
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Veranstaltungen 
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Erneuerung des Stampfweges 
 

Im Frühling wurde auf zwei Etappen der Stampfweg erneuert. Als erstes entfernten die frei-

willigen Helfer herabhängende Äste. Die Wege wurden neu geschottert und die Bausubstanz 

des Stampfhauses teilweise erneuert. Die Feuerwehr reinigte die Stege und teilweise wurden 

neue Bänke aufgestellt, die von Vize-Bürgermeister Franz Wallner neu angefertigt wurden. 
 

Herzlichen Dank an die Familie Wallner und an Sepp Huber für die tatkräftige Unterstüt-

zung. 
 

Es lohnt sich den erneuerten Stampfweg zu besuchen. Vor allem für Kinder sind die Statio-

nen interessant gestaltet. 

 

Ein musikalischer Abend  

mit den Sauwald Greenhorns 

„mit Musik & Tanz!“ 
 
 

Wann?  15. August 2016 

Genau?  19:00 Uhr 

und WO? Schulhof  

   Esternberg (bei  

   Schlechtwetter findet die Ver

   anstaltung im Turnsaal statt)  
 

 

Die Jugendkapelle der TMK St. Roman-Esternberg, die „Sauwald Greenhorns“, laden alle 

herzlich ein zu unserem Sommerkonzert am 15. August 2016 im Schulhof in Esternberg. 

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Turnsaal statt. Wir präsentieren hier das 

musikalische Ergebnis unserer Probenwoche im FUN-i-VERSUM in St. Oswald bei 

Freistadt vom 07. – 12. August 2016  
 

„Mit Musik und Tanz“ – Unter diesem Konzertmotto gestalten wir ein abwechslungsrei-

ches Programm mit dem Schwerpunkt auf unterhaltender Tanzmusik. Passend zu diesem 

Konzertmotto erhalten Sie auch die Gelegenheit selbst das Tanzbein zu schwingen! Die 15 

Mädchen und 17 Burschen unserer Jugendkapelle freuen sich schon auf euer Kommen!  

Kultur 
(Bericht vom Obmann des Kulturausschusses - Stefan Haas) 
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Rotes Kreuz 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 

 

der Gemeinde ST. ROMAN 

 

 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand 

von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das 

anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 

unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen 

amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den La-

borbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie 

auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahl-

zeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche 

Anstrengungen vermeiden. 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  

OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 

Mittwoch 3. August 2016 von 15:30 - 20:30 Uhr Pfarrheim 

Donnerstag 4. August 2016 von 15:30 - 20:30 Uhr Pfarrheim 
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Gesunde Gemeinde 

 

 

Ein Artikel zum Jahresschwerpunktthema 2016-2017  

„Gesund im Leben stehen—Vorbeugung vor Krebserkrankungen“ 
 

Darmkrebsvorbeugung 
 

Dickdarmkrebs kann entstehen, wenn Zellen in der Darmschleimhaut unkontrolliert 
wachsen. Zunächst bilden sich zumeist gutartige Wucherungen, sogenannte 
Darmpolypen. Diese wachsen langsam, können mit der Zeit bösartig werden und 
sind die Vorstufe von etwa 90 Prozent der Darmkrebserkrankungen.  
Die Veränderung vom Darmpolypen zum Karzinom kann rund zehn bis 15 Jahre 
dauern. 
 

Verschiedene Faktoren können das Risiko für Darmkrebs erhöhen. Diese lassen sich 
durch einen gesundheitsfördernden Lebensstil deutlich reduzieren. Aufgrund des lang-
samen Tumorwachstums werden Warnsignale häufig erst spät wahrgenommen. 
 

Jeder Mensch kann selbst dazu beitragen, sein Risiko für Darmkrebs zu senken. 
Empfohlen werden vor allem folgende Maßnahmen: 
 

 regelmäßige Bewegung 
 gesundheitsfördernde Ernährung, v.a. ausreichende Ballaststoffaufnahme, gerin-

ger Konsum von rotem bzw. verarbeitetem Fleisch 
 Übergewicht vermeiden bzw. Normalgewicht anstreben 
 nicht rauchen 
 Alkoholkonsum nur in geringen Mengen 
 Darmkrebsvorsorgeuntersuchung ab dem 50. Lebensjahr, bei familiärer Veranla-

gung oder bei langjährigem Bestehen bestimmter chronischentzündlicher Darmer-
krankungen bereits früher 

 

Quelle: www.gesundheit.gv.at (Öffentliches Gesundheitsportal Österreichs) 

 

Mobiles Hospiz und Trauerbegleitung 

Beratung und Information 
 

Treffpunkt Trauer: 

Jeden letzten Mittwoch im Monat  

um 18:00 Uhr findet der Treffpunkt Trauer  

an der Bezirksstelle des Roten Kreuzes statt. 
 

Beim Treffpunkt Trauer geht es darum, anderen Trauernden zu begegnen, miteinander ins 

Gespräch zu kommen, sich auszutauschen und Stärkung für seinen persönlichen Trauerweg 

zu erfahren. Anmeldung ist nicht erforderlich, man kann jederzeit hinzukommen.  

Rotes Kreuz Schärding, Othmar – Spanlangstraße 2, 4780 Schärding,  

Tel.: 07712 / 2131 – 25, E-Mail: martha.kierner@o.roteskreuz.at 

Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige 
 

Nach der Sommerpause starten wir im September mit unserem Herbstprogramm: 

Mittwoch, 07. September 2016, 19:30 Uhr Stammtisch im GH Wurmsdobler:  

Besprechung des Herbstprogrammes, allgemeiner Gedankenaustausch über die Sommermo-

nate 
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BAV-Schärding 

Biosackerl 
Tipps zur richtigen Handhabung 

 Trocken sammeln (Taschentücher, Servi-
etten oder Zeitungspapier zum einwickeln 
von Obst, … verwenden) > weniger Gerü-
che 

 Sackerl auf einen Eierkarton stellen > 
Feuchtigkeit kann besser abtrocknen > 
weniger Gerüche 

 „schattiger“ Lagerplatz > Hitze und Licht 
regen Bakterien zur Arbeit an, dann ent-
stehen Gerüche 

 frühestens einen Tag vor der Abholung 
zum Sammelplatz bringen > Sackerl zer-
reißt bei der Abholung nicht so leicht > 
Sammelstelle bleibt sauber 

 Kein Plastik im oder um das Biosackerl > 
muss aussortiert werden > Kosten schla-
gen sich in den Gebühren nieder 

 

Bio-Garten- & Pflanzerde: PHÖ-
NIX - Qualitätserde im ASZ er-
hältlich 
 

Phönix-Humuserde ist eine Qualitäts-Blumen
- & Gartenerde aus regionaler Produktion:  
 

 Torffrei 
 zertifiziertes BIO-Produkt – aus Grün-

schnitt-Kompost 
 € 5,- je 15 kg Sack 
 4 Säcke um € 18,-  
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Sport 
(Bericht und Fotos vom CLR-Sauwald und vom „team alpha“) 

CLR Sauwald weiter im Höhenflug 
 

Seit Saisonbeginn nahmen unsere Athleten bereits an zahlreichen Wettkämpfen teil und konnten 

dabei auch schon wieder etliche Siege, Podestplätze und Rekorde erringen. Hervorzuheben ist 

die Leistung von Martin Haas, welcher heuer in der Form seines Lebens ist und am 10. April bei 

seiner Marathonpremiere in Wien eine unglaubliche Zeit von 2 Stunden und 40 Minuten lief. 

Doch auch unsere restlichen Athleten zeigten sich schon in Hochform. Bei der Hausruck-

Challenge erkämpften sich unsere Athleten einen Dreifachsieg in der Gesamtwertung und insge-

samt 5 Podestplätze. Eine Woche später wurde bei 

unserem Heimspiel, dem Baumkronenweglauf in 

Kopfing, nur ganz knapp der nächste Dreifachsieg 

verpasst. Allerdings konnten bei diesem Bewerb 9 

unserer Athleten das Podest erklimmen. Beim Ge-

ländelauf in Suben war es dann allerdings nochmals 

soweit.  

Thomas Mayr, Robert Weidinger und Manuel Stie-

ger konnten bei über 30 Grad den nächsten Drei-

fachsieg für unseren Verein verbuchen. 
 

Doch auch unsere Radfahrer waren bisher sehr erfolgreich unter-

wegs. Peter Mayr erzielte Anfang Mai bei den Österreichischen 

Bergstaatsmeisterschaften den 6. Rang und konnte somit den größ-

ten Erfolg seiner noch jungen Radkarriere feiern. Eine Woche spä-

ter holte Markus Eichinger beim Vita Club Radmarathon in Salz-

burg mit einem 3. Rang den ersten Pokal nach Hause. Beim Jeder-

manngiro im Salzkammergut stellte Peter Mayr wieder seine Berg-

fahrqualitäten unter Beweis und holte sich mit einem 2. Platz den 

nächsten Pokal. Außerdem erkämpfte er sich am 5. Juni beim Rad-

marathon in St. Pölten auf der Extrem Strecke über 158 Kilometer 

den 4. Platz in der Gesamtwertung und den 2. Klassenrang. 
 

Äußerst bemerkenswert ist auch noch die Leistung von Alois Pichler und Konrad Dullinger. Die 

beide bereiteten sich seit Monaten auf den Ironman Austria am 26.06 vor. Ironman bedeutet 3,8 

Kilometer Schwimmen, 180 Kilometer Radfahren und anschließen noch einen Marathon laufen. 

Für Alois Pichler endete der Tag sehr bitter mit einem technischen Defekt am Rad nach ca. 100 

Kilometer. Für Konrad Dullinger hingegen, lief es von Anfang an wie am Schnürchen. Er ge-

noss auf der Finish Line ein Bad in der Menge und beendete die Selbstquälerei nach 10 Stunden 

und 44 Minuten. 

Mit diesen Leistungen blicken wir voller Zuversicht in die Zukunft und freuen uns auf die be-

vorstehenden Wettkämpfe. 
 

Last but not least möchten wir noch auf unsere eigenen Veranstaltungen hinweisen: 

Am 14. August 2016 findet von Engelhartszell nach Stadl wieder der Bergsprint statt. Wir freu-

en uns dabei natürlich auch auf viele Zuseher, die die Athleten beim Schlussanstieg lautstark 

unterstützen. 

Am 4. September 2016 wird wieder der Sauwaldman Radmarathon mit Start und Ziel in Schär-

ding durchgeführt. Dabei gibt es heuer auf der Strecke C (45 Kilometer) eine Firmen- bzw. Ver-

einswertung. Dabei werden die Zeiten von 3 Teilnehmern addiert und anschließend die 3 

schnellsten Teams geehrt. Wir würden uns sehr freuen, wenn auch einige Rominger mit dabei 

sind. Weitere Infos gibt´s wie immer auf unserer Homepage unter: www.clublaufrad.at 
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Allgemeiner Sachkundenachweis für Hundebesitzer 
 

Wo:   Gasthaus Hubinger, Esternberg 
 

Wann: Freitag, 26 August 2016, um 19:00 Uhr 
 

Referenten:  Claudia Ruhmanseder und 

   Tierarzt: Mag. Tilman Pfandler 

Dies & Das 

 
 

Das „team alpha“ auch 2016 erfolgreich – vor allem der Nachwuchs! 
 

Mittlerweile steht man mitten in der Saison und kann 

hier auf zahlreiche Erfolge verweisen – sowohl beim 

Nachwuchs als auch im RaceTeam! 

Inzwischen hat sich ein sehr gut eingespielter Nach-

wuchs im Verein gebildet. Leonhard Pretzl, David 

Schasching und Florian Scharinger wurden vom Ver-

ein mit Rädern, Schuhen, Helmen, Trikots und Puls-

uhren ausgestattet, und haben damit bereits allerhand 

Podestplätze gesammelt. Hervorzuheben ist hier die 

Teilnahme am boa-Cup in Wels, bei dem 4 Rennen zu 

absolvieren waren, und Leonhard drei davon gewann. 

In der Gesamtwertung hieß das für das team alpha: Leonhard Platz 1, Florian Platz 3 und David 

auf Platz 4. 
 

Ähnlich erfolgreich gingen die drei beim Mondsee Marathon an den Start – wobei wiederum 

Leonhard den Sieg in der Klasse U17 über 75km einfahren konnte. Aber auch David und Florian 

zeigten starke Leistungen, und waren mit nur 4min knapp dahinter auf Platz 4 und 5.  
 

Insgesamt waren für den Verein aber noch 8 weitere Mitglieder beim Mondsee Marathon am 

Start – gemeinsam macht es eben mehr Spaß, was als Ein-

ladung an Alle gesehen werden darf ebenso mitzufahren! 
 

Auch das RaceTeam konnte heuer schon viele Erfolge 

sammeln – unter anderem ein starker 3. Platz von Simon 

Kislinger beim Waidhofner Radmarathon, und ein 1. Platz 

beim X-Bike MTB Rennen von Andreas Kislinger.  Bei 

den vergangenen Rennen wie dem Kirschblütenrennen in 

Wels, der Red-Bull Ring Attacke in Spielberg, dem Glock-

nerkönig in Salzburg, dem Mondsee-Marathon haben auch 

Markus Hamedinger und Christoph Mitterbauer bedeutend 

aufgezeigt. 
 

Gerne können sich interessierte Läufer und Radfahrer einfach bei einem Vereinsmitglied melden 

und mitmachen.  

Weitere Infos, Bilder und Ergebnisse gibt es unter www.teamalpha.at 
 

Nächste Veranstaltungen/Rennen vom team alpha: 
 

24h Rennen in Grieskirchen mit Fan-Zelt  Sa. 09. –  So.10.Juli 

Adventmarkt St.Roman     November 2016 

Kurtlturnier beim Scherrerwirt    Dezember 2016 
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FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 
 

 Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie oder mit Freund oder Freundin? 

Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern unterstützen professionelle Coaches vertraulich 

bei der Lösung von Problemen.  

In persönlichen Gesprächen werden anstehende Schwierigkeiten analysiert und Lösungen erarbeitet. 

Auch bei der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen begleitet der Coach vertraulich und zuverlässig. 
 

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich anmelden. Der Coach meldet sich innerhalb von 2 

Tagen. 

Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Ausbildungsmaßnahmen. 
 

 Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung  
Lehrlinge erhalten die Kurskosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung ersetzt, wenn 

das Lehrzeitende maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich können mehrere Vorbereitungs-

kurse besucht werden. Die Förderung beträgt maximal € 250,00 inkl. USt. pro Kurs.  
 

Wichtig: nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätestens drei Monate 

nach Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung und Zahlungsbeleg bei Leh-

re.fördern einreichen. Förderanträge liegen bei den meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter 

www.lehre-foerdern.at downloadbar. 

Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen sowie Lehr-

linge des Bundes, der Länder, der Gemeinden oder politischer Parteien. 
 

 Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschlussprüfung leider 

nicht. Nicht verzagen und nochmals versuchen! Für einen zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine 

Prüfungsgebühr bezahlt werden. 

Kontakt:  Wirtschaftskammer Oberösterreich, Lehrlingsstelle-Förderungen 

  Wiener Straße 150 | 4020 Linz,  T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089 

  M: lehre.foerdern@wkooe.at, W: www.lehre-foerdern.at, W: www.lehre-statt-leere.at 

 

 

Angebote für Schüler und Lehrlinge in OÖ 
 

Das Jugendticket-Netz ist eine Netzkar te für  alle OÖVV Verkehrsmittel im gesamten Verbund-

raum. Es gilt also nicht nur für Fahrten zur Ausbildungsstätte oder zur Schule (so wie das Schüler/

Lehrlings-Ticket), sondern auch für alle Freizeitfahrten, zum Beispiel zu den Großeltern, zu Freun-

den, ins Bad, zum Konzert etc. Das Jugendticket-Netz für Schüler und Lehrlinge gilt ein ganzes Jahr 

lang, von 1. September 2016 bis 31. August 2017, also auch während der Sommerferien. Selbst an 

Sonn- und Feiertagen macht das Jugendticket-Netz uneingeschränkt mobil.  
 

Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist dagegen zeitlich auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt, gilt nur für 

Fahrten zwischen Wohnort (von wo aus die Schule oder Lehrstätte besucht wird) und Schule oder 

Lehrstätte. Das Jugendticket-Netz können auch junge Leute, die keinen Anspruch auf Schüler- oder 

Lehrlingsfreifahrt haben, beantragen. Voraussetzungen sind: Besuch einer öffentlichen oder mit dem 

Öffentlichkeitsrecht ausgestatteten Schule bzw. betrieblichen Ausbildungsstätte, Wohn- und/ oder 

Schul- bzw. Ausbildungsort in Oberösterreich, Bezug der Familienbeihilfe sowie Alter unter 24 Jah-

ren. Teilnehmer und Teilnehmerinnen am Freiwilligen Sozialen Jahr sowie Teilnehmer einer Berufli-

chen Qualifizierung sind berechtigt ein Lehrlings-Ticket oder Jugendticket-Netz zu erwerben. 
 

DER WEG ZUM TICKET: Antrag vollständig, korrekt, lesbar in Blockbuchstaben ausfüllen und 

unterschreiben. Bestätigungen einholen (Schulstempel/Lehrbestätigung/Finanzamt wenn benötigt) 

Selbstbehalt/Ticketpreis einzahlen (Einzahlung über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul-/

Lehrjahr für das Schüler/Lehrlings-Ticket bzw. € 65,00 für das Jugendticket-Netz) 

Formular, Foto und Zahlungsbeleg beim Verkehrsunternehmen abgeben (vollständige Liste der Ab-

gabestellen auch unter www.ooevv.at) Ticket abholen. 
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Sprechtag Notar 
 

Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im  

Monat von 13.00 bis 14.00 Uhr einen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 

                           09. August 2016                         12. September 2016        

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Eröffnung von Praxis & Shop in Esternberg  

....Wege....wachsen....wurzeln....weiter.... 
 

Heilpraktikerin und Lebensberaterin Mag. Maria Schild freut sich ihre Wur-

zeln in Esternberg weiter wachsen zu lassen. Ab September eröffnet sie in 

ihrer neuen Heimat einen weiteren Standort von Seele im Mittelpunkt mit 

Praxis & Shop (zusätzlich zu Sigharting). 
 

Praxis: Naturheilkundliche Beratung und Begleitung vom Kleinkind bis 

ins reife Alter; Lebensberatung, wenn das Leben Spuren hinterlässt; psycho-

logische Beratung in persönlichen Krisenzeiten; Coaching. Termine nach tele-

fonischer Vereinbarung bei Maria Schild (Tel: 0664 / 96 53 799). 
 

Shop: Kostenlose und kompetente Beratung zu naturheilkundlichen Pro-

dukten, u.a. Dr. Neuburger Naturpflanzenextrakte, Reza Ketabi Pour, Original 

Aromamischungen nach Ingeborg Stadelmann, Cosmoterra.... 

Öffnungszeiten jeden Mittwoch von 14-18 Uhr und nach telefonischer Ver-

einbarung mit Marias Mutter Marianne Selker (Tel: 0699 / 81 547 395). 
 

Standort: Lanzendorf 2 in 4092 Esternberg 
 

....wir freuen uns auf die Begegnung ab September! 
 

office@seele-im-mittelpunkt.at, www.seele-im-mittelpunkt.at  

Die gebürtige Sighartinge-

rin wohnt seit 2016 mit 

ihrem Mann Josef und 

ihrem Sohn Moses in  

Esternberg. 

Marias Mutter Marianne,  

wird im Shop beraten.  

ENERGIESPARTIPPS DES OÖ 

ENERGIESPARVERBANDES 
 

NEUE Landesförderung für Biomasse-

Heizanlagen 
 

 Neuanlagen 

 max. 2.300 Euro für Pellets- und Hack-

schnitzel-Anlagen 

 max. 1.200 Euro für Scheitholzanlagen 

 max. 2.700 Euro für landwirtschaftliche 

Hackgut-Anlagen 

 Umstellung einer  fossilen Altanlage 

 max. 2.800 Euro für Pellets- und Hack-

schnitzel-Anlagen 

 max. 1.700 Euro für Scheitholz-Anlagen 

 max. 3.200 Euro für landwirtschaftliche 

Hackgut-Anlagen 
 

 Bei Erneuerung einer alten Biomasse-

Heizanlage (mind. 10 Jahre alt) kann die 

Förderung für Neuanlagen in Anspruch 

genommen werden. 

Nähere Informationen auf: 

www.energiesparverband.at 
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Veranstaltungskalender 

Datum Veranstaltung Ort Beginn

So. 24. Juli 
Fischerfest mit Frühschoppen der TMK St.Roman - 

Esternberg bei Familie Friedl vulgo "Fischer in Watzing"
Friedl in Watzing 10:00

Sa. 06. August 
Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt mit Live-

Musik ab Passau)
Passau 19:00

So. 07. August 
Grillfest der FF-Jugendgruppe Aschenberg, mit 

Mittagstisch

FF-Haus in 

Aschenberg
11:30

So. 14. August
CLR-Sauwald Berg-Sprint zwischen 

Engelhartszell und Stadl
Engelhartszell 18:00

Mo. 15. August
Feier der Goldhaubengruppe zum 

Trachtensonntag mit Kräuterweihe
Pfarrkirche 9:15

Mo. 15. August Jagabildprozession und Kirtag in Stadl Stadl 14:00

So. 28. August

Bergmesse der Katholischen Männerbewegung, Abfahrt 

um 5.50 Uhr beim Pendlerparkplatz (Anmeldung bis 

Montag, 22.08.2016 bei Obmann Alois Kislinger)

Pendlerparkplatz 05:50

So. 04. Sept.
Sauwald - Radmarathon, 

Weitere Infos unter www.clr-sauwald.at
Schärding 8:30

So. 04.Sept. Frühschoppen der FF-Kössldorf Kössldorf 10:00

Di. 06. Sept. Kindergartenbeginn Kindergarten

So. 18. Sept.
Erntedankfest in der Pfarre St.Roman

9.00 Uhr Festzugaufstellung beim GH Friedl Wirt
Pfarrkirche 9:15

So. 18. Sept. "Tag der Älteren" im Anschluss an das Erntedankfest GH Scherrerwirt ca. 10:00

So. 02. Okt.
Bayrischer Frühschoppen nach dem Gottesdienst im 

Pfarrheim 
Pfarrheim ca. 10:00

So. 02. Okt. Krapfensonntag der Goldhaubengruppe Pfarrheim ca. 10:00

So. 16. Okt. Fußwallfahrt der Katholischen Männerbewegung

So. 23. Okt. Simoni - Kirtag in St.Roman Gemeindegebiet Ganztägig

So. 23. Okt.
Krapfenstand der Bäuerinnengemeinschaft und des 

Bauernbundes
Gemeindevorplatz 8:00

So. 23. Okt.
Kirtagstandl mit "Allerheiligen-Gestecken" der 

Goldhaubengruppe St.Roman
Gemeindevorplatz 8:00

So. 23. Okt. Kirtagsbrein im Gasthaus Scherrerwirt GH Scherrerwirt Ganztägig

Di. 25. Okt. Herbstübung der St.Romaner Feuerwehren Rain 19:00

Sa. 29. Okt. Oktoberfest der Rot-Kreuz-Jugendgruppe St.Roman GH Friedl-Wirt 20:00

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restmüll Land

3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Mi. 07. Sept. Di. 02. August Di. 02. August Mi. 24. August Di. 02. August

Do. 03. Nov. Di. 13. Sept. Mi. 24. August Mi. 05. Oktober Di. 13. Sept.


